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Herren Landesliga Nordnordost (Bayerischer TTV)

TTC Creussen : TSV Untersiemau 
Samstag, 16.09.2023, 20:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des TTC Creussen gegen den TSV 
Untersiemau

Jubel herrschte am Samstagabend, als Peter Betsch nach ca. 2 Stunden den Matchball für den TTC
Creussen im Spiel der Herren Landesliga Nordnordost (Bayerischer TTV) verwandelte. Hängende
Köpfe gab es dagegen beim TSV Untersiemau. Das Gastteam konnte im 1. Saisonspiel die
Gesamtführung vor dem abschließenden Einzel nicht über die Ziellinie bringen. Durch diese erzielte
Punkteteilung weist der TTC Creussen nun ein Punkteverhältnis von 1:1 in der Tabelle auf, während
der der TSV Untersiemau 1:1 Punkte hat.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Eine schmerzhafte Niederlage gab es für Drotleff / Betsch beim 3:11, 11:2, 9:11,
11:7, 7:11 gegen Bozek / Funk. Beim wenig später folgenden 3:0-Sieg gegen Heinrichs / Markert
zeigten Allwicher / Bergmann indessen ihren Gegnern die Grenzen auf. Nach den ersten Spielen
gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:
1 an den Tisch. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte dann Markus Drotleff beim 3:
0 gegen Julian Heinrichs. Gekämpft bis zum Schluss hatte Carsten Allwicher in der Partie gegen
Michal Bozek, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Allwicher letztendlich nur
knapp einen überraschenden Erfolg verpasste. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei
Bällen Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Anschließend ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an den Tisch. Martin Bergmann verlor dann sein Spiel
gegen Gabriel Funk unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 5:11, 6:11, 8:11. Das musste man
neidlos anerkennen. Auf Messers Schneide stand derweil die im Voraus auf dem Papier als
ausgeglichen erwartete Partie zwischen Peter Betsch und Fabian Markert, bevor sich der
Gastspieler mit 6:11, 13:11, 4:11, 11:9, 10:12 durchsetzte. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des TTC Creussen und des TSV Untersiemau. Beim 3:0-Sieg
gelang es Markus Drotleff den Gastspieler Michal Bozek zu besiegen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. Beim 1:11, 11:1, 13:11, 11:4-Erfolg gegen
Julian Heinrichs kam Carsten Allwicher nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust
blieb es aber auch und er konnte das im Vorfeld als offen zu erwartende Spiel für sich entscheiden.
Deutlich nach Sätzen war indessen die 0:3-Pleite von Martin Bergmann gegen Fabian Markert. Das
musste man neidlos anerkennen. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:5.
Peter Betsch gewann indes sein Spiel gegen Gabriel Funk überzeugend und anhand der TTR-Werte
nicht überraschend, in drei Sätzen. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TTC Creussen tritt dabei geben den TSV Windheim 1904 an,
während es der TSV Untersiemau mit dem TSV Windheim 1904 zu tun bekommt.

 Statistik:
 TTC Creussen

Doppel: Drotleff / Betsch 0:1, Allwicher / Bergmann 1:0 
Einzel: M. Drotleff 2:0, C. Allwicher 1:1, M. Bergmann 0:2, P. Betsch 1:1 

 TSV Untersiemau
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Doppel: Bozek / Funk 1:0, Heinrichs / Markert 0:1 
Einzel: M. Bozek 1:1, J. Heinrichs 0:2, F. Markert 2:0, G. Funk 1:1


